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Wanzen allüberall
Politische Naturkunde

Im Zuge vertrauensbildender Massnahmen zwischen den
Supermächten werden in Botschaftsräumen und
Geheimdienststellen in zunehmendem Masse Wanzen der Gegenseite

eingesetzt. Die steigende Bedeutung dieser bisher
geringgeachteten Tiere rechtfertigt eine Darstellung ihrer
Erscheinung und ihrer sich meist der Öffentlichkeit ent-

1 Die alte, ehrliche Haus- und Bettwanze, ein treues,

zuweilen lästig anhängliches Tier, oft in Hotels
der unteren und mittleren Kategorie anzutreffen.

2 Die gemeine geflügelte Nachrichtendienstwanze,
ein veraltetes Modell, nur noch selten im
diplomatischen Archivdienst anzutreffen.

3 Die Polizeiwanze, eher primitive Art, ohne
besondere intellektuelle Fähigkeiten. In Schaffhausen

wieder kürzlich festgestellt.
4 Abhörwanze älterer Bauart, nistet in Polstermöbeln

und Plüschgardinen von Konsulats- und
Botschaftsräumen.

5 Verbesserte Abhörwanze sowjetischer Abstammung,

Typ B 39 II, wesentlich leistungsfähiger
und beweglicher.

6 US-Codier- und Entzifferungswanze, etwas
schwerfällig, versagt meist im militärischen
Bereich.

ziehenden Lebensweise. Man beachte die bei steigender
Leistungsfähigkeit immer mehr reduzierte, der Tarnung
dienende Körpergrösse, die, im Sinne der Darwinschen
Entwicklungslehre und Auslese der Tauglichsten, eine
beeindruckende Vervollkommnung bedeutet und demnächst
bis zur völligen Unsichtbarkeit führen wird.

7 In Ost- und Westvarianten überall verbreitet, auf
Dokumentkopieraufgaben spezialisiert. In
Aktionsstellung, mit Jungen.

8 Weibliche Sexual- und Animierwanze, wurde
kürzlich im US-Botschaftsgebäude in Moskau
erfolgreich eingesetzt.

9 Auf Kleinformat gezüchtete Mikrokopierwanze,
arbeitet mit Infrarot und Ultraschall.

10 Höchstentwickelte, lasergesteuerte Mikro-In-
formationswanze, Grosserfolg moderner
Forschung.

11 Die Superwanze der Zukunft, beinahe unsicht¬
bar, bereits bei allen an politischer Vertrauensbildung

interessierten Staaten in Erprobung.
12 Völlig unsichtbare Idealwanze, gänzlich ent¬

materialisiert, vorläufig selbst für Supermächte
unerschwinglich.
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